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   Ablauf des Wahltages und  
     Aufgaben des Wahlvorstandes 
 
 
 
 
 

 
1. Vorbereitungen am Wahltag 
 
 
2. Durchführung der Wahlhandlung 
 
 
3. Auszählung der Stimmen 
 
 
4. Abschluss des Wahltages 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wahlbüro 
Telefon 03831 252 410 



1. Vorbereitungen am Wahltag 
 
 
 Treff der Frühschicht des Wahlteams spätestens um 07:30 Uhr am Wahlgebäude, 

jeweils min. vier Personen pro Schicht (Wahlvorsteher/in und Schriftführer/in bzw.  
jeweilige Stellvertretung, dazu zwei Beisitzer/innen), Spätschicht beginnt um 12:30 Uhr 

 
 
 
 Öffnung und Ausschilderung  

des Wahlraumes 
 
 
 

 
 Anbringen der Aushänge im Eingangsbereich des Wahlraumes 

(Bekanntmachung und Musterstimmzettel) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Einrichtung des  

Wahlraumes prüfen  
oder selbst aufbauen 
 

 keine Einsicht von hinten 
in die Wahlkabinen 
 

 3 – 4 Wahlkabinen aufstellen 
 

 Schreibunterlagen und  
Kugelschreiber in den  
Kabinen auslegen 
 
 

 
 
 
 
 drei Wahlurnen kontrollieren und mit Plomben verschließen 

(Öffnung erst nach 18:00 Uhr) 
 

 Kennzeichnung der Wahlurnen mit Aufklebern für die jeweilige Wahl 
(EU-Wahl, Kreistag, Bürgerschaft) 

 
 

 
 

 vor 08:00 Uhr Bereitschaft melden im Wahlbüro, Telefon 03831 252 404 (Hotline) 
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2. Durchführung der Wahlhandlung 
 
 

 08:00 Uhr Wahlraum für Wähler/innen öffnen, uneingeschränkten  
öffentlichen Zutritt zum Wahlraum für den ganzen Tag sicherstellen 
 
 
 

 Wahlberechtigung im Wählerverzeichnis prüfen 
 

 Ausweis nur vergleichen, wenn Wahlbenachrichtigung nicht 
vorhanden ist oder Zweifel an der Identität bestehen 
 
 
 
 
 

 Ausgabe der Stimmzettel 
 

 
 
 

 Stimmabgabe in der Wahlkabine 
 EU-Wahl: 1 Stimme  
 Kreistagswahl: 3 Stimmen 
 Bürgerschaftswahl: 3 Stimmen 
 bei Kreistags- und Bürgerschaftswahl können die Stimmen auf  

verschiedene Wahlvorschläge verteilt werden 
 
 

 
 Wähler muss Stimmzettel in der Wahlkabine falten  

(Wahlgeheimnis) 
 
 
 
 

 Freigabe der Wahlurnen und Einwurf der Stimmzettel in die 
jeweilige Wahlurne (EU, Kreistag, Bürgerschaft), 
Stimmabgabevermerk im Wählerverzeichnis (Haken setzen) 
 
 
 
 

 bis 14:00 Uhr Zählliste zur Wahlbeteiligung führen,  
Meldung 14:00 Uhr per Telefon unter 03831 252 477 
 
 

 
 spätestens 17:45 Uhr Eintreffen der Frühschicht, Anwesenheit aller Mitglieder des 

Wahlvorstandes ist bei der Auszählung erforderlich 
 
 
 
 

 Ende der Wahlhandlung 18:00 Uhr, bereits im Wahlraum befindliche Wähler/innen  
dürfen noch wählen 
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3. Auszählung der Stimmen   uneingeschränkten öffentlichen Zutritt sicherstellen 
 

 
 Reihenfolge der Auszählungen:  
 1. EU-Parlament  
 2. Kreistag  
 3. Bürgerschaft 
 Auszählungen und Ergebnisübermittlungen vor Öffnung 

der nächsten Wahlurne abschließen 

 
 

 Anzahl Stimmzettel mit Anzahl Stimmabgabevermerke im Wählerverzeichnis vergleichen, 
ggf. Unterschiede begründen (z. B. Stimmabgabevermerke vergessen) 
 
 

 Stimmen auszählen (bei Kreistags- und Bürgerschaftswahl mit Zähllisten) 
 
 
 

 Wahlergebnisse in Niederschrift und Schnellmeldung  
eintragen 
 

 
 
 

 mündliche Bekanntgabe der Wahlergebnisse im  
Wahlraum durch Wahlvorsteher/in 

 Meldung der Wahlergebnisse per Telefon unter 03831 252 477 
 
 
 
 
4. Abschluss des Wahltages 
 

 
 Fertigstellung der Niederschriften 
 Unterschrift von jedem Wahlvorstandsmitglied 

 
 
 

 Verpacken der Stimmzettel und der übrigen Wahlunterlagen 
 gesonderte Anleitung beachten 
 Aufkleber zur Kennzeichnung verwenden 

 
 

 Wahlraum aufräumen, Aushänge und Hinweisschilder entfernen  
(Urnen und Wahlkabinen bleiben im Wahlraum) 
 

 
 Abgabe der Wahlunterlagen beim Wahlbüro in der Schillstraße 5-7  

durch Wahlvorsteher/in und Schriftführer/in 

Ergebnisse 

- Wahlbeobachter können zuschauen 
- dürfen aber nicht mitwirken oder stören 


